
Skitour vom 3.1.2025: Nods- Chasseral (anstatt Oberdorf- Crémines) 

Ein echter „No risk, no glory“-Tag – und es hat sich gelohnt! Nach einer verregneten- resp. 

verschneiten Nacht starteten wir voller Risikobereitschaft (ob es überhaupt noch genügend 

Schnee hat…) und einer vagen Vorfreude in eine Skitour, die wir so schnell nicht vergessen 

werden. 

Morgens – Start mit Hindernissen 

Der Tag begann mit etwas Chaos: Der Zug hatte Verspätung, und wir verpassten unseren 

Anschluss. Doch da wir einen Local aus Biel dabei hatten, wussten wir sofort wo wir die 

Wartezeit gemütlich überbrücken konnten. Nach einem KaGi ging es weiter, der Neuschnee 

lockte! 

Der Aufstieg – Märliwald und Winterzauber  

Der Weg führte uns von Nods durch einen märchenhaften Wald, der seinem Namen alle 

Ehre machte – Märliwald pur. Tief verschneite Bäume, absolute Stille, nur das Knirschen 

unserer Skis unter den Füssen. Der Neuschnee funkelte überall und die Stimmung war 

einfach fantastisch. Sogar an einer kleinen Striptease- Einlage auf Skis durften wir 

teilhaben….. 

 

Auf dem Chasseral – Bissiger Wind, aber fast oben angekommen, zeigte sich der Winter 

von seiner rauen Seite. Ein bissiger Wind pfiff uns um die Ohren, und wir fühlten uns mitten 

im echten Jura-Winter. Doch der Ausblick entschädigte für alles: Klare Luft, Sonnenschein, 

der mit verschiedenen Nebelschwaden um die Wette kämpfte, und die weite weisse 

Landschaft – pure Magie. 

 

Die Abfahrt – Traum im Neuschnee 

Die Abfahrt war der Hammer! Der Neuschnee lag vor allem in den höheren Lagen perfekt, 

und jeder Schwung fühlte sich wie ein Tanz an. Wir flogen förmlich den Hang hinunter, 

begleitet von viel Lachen und etlichen Fotostopps. 

Tolle Gesellschaft – Lisa forever, Frau Besser und das là-là-là  Die Gruppe war einfach 

unschlagbar. Lisa zeigte uns mal wieder, warum sie „forever“ ist – es gibt wohl fast 

niemanden, der immer noch besser drauf ist als sie ! Frau Besser war mit ihrem Humor das 

Herzstück der Tour, und das „là-là-là“ war der Soundtrack unseres Tages. 

 

Rückkehr – wie am Schnürchen 

Die Rückreise verlief dann ohne Probleme, fast wie von selbst – zurück wie am Schnürchen. 

Glücklich, etwas müde und mit einem breiten Grinsen im Gesicht endete dieser wunderbare 

Tag. 

 

Fazit 

Ein Tag voller Abenteuer, herrlicher Landschaften, toller Leute und perfektem Schnee. Es 

war einer dieser Tage, an denen einfach alles zusammenpasste. No risk, no glory – und was 

für ein Glory das war! 

Vera, Yolanda, Brigitte, Lisa und ChatGPT ! 


